
Steckfix

Glassteine ohne Mörtel
Bei „Steckfix“ handelt es
sich um ein mörtelloses
System zur Verlegung von
Glassteinen mit schmalen
und lichtdurchlässigen
Fugen. Es bietet eine wir-
kungsvolle Alternative zum
doch recht angestaubten
Design und sterilen Am-
biente im Stil der 60er und
70er Jahre. 

Verschiedene Praxisan-
wendungen mit diesem
System zeigen die Anpas-
sungsfähigkeit des Baustof-
fes. Beispielsweise erhielt
die Verkehrsinfrastruktur
mit der Expo 2000 in Han-
nover ein einheitliches Kon-
zept. Die neuen Wartehäus-
chen der Hochbahnsteige
sind großzügig, übersicht-
lich und gewähren Schutz.
So beschreiben die Archi-
tekten Despang die Eigen-
schaften ihres Konzeptes.
Ihr Entwurf ist in der
Zwischenzeit mehrfach aus-
gezeichnet.

Um ein Stahlskelett liegt
eine Hülle aus „Steckfix“
und kleinformatigen, sati-
nierten Glassteinen. Je nach
Tageslicht scheint das In-
nenleben durch oder der
Block schimmert geschlos-
sen seidenmatt-opal. Die
technischen Eigenschaften
von „Steckfix“, z. B. die
dauerelastische Versiege-
lung, entsprechen den
hohen Anforderungen an
die Wartungsfreundlichkeit
der Oberfläche.

Das System funktioniert
wie folgt: Rahmen aus Alu-
minium – flache Armierungs-
eisen zwischen den Glas-
steinen – ein Spezialsilikon
zum Verfugen. Combi-Clip-
Abstandhalter geben den
Glassteinen einen sicheren
und flexiblen Halt.

Gerade ungewöhnliche
Kombinationen hinsichtlich
Farbe und Material erzeu-
gen interessante Effekte. So
z. B. in der Spielbank Stutt-
gart: Eine 12 m hohe und

21 m breite Betonaußen-
wand erhielt einen Aufsatz
aus mehreren Feldern blauer
Glassteine. Der Clou: Hinter
den Glassteinen sind
Leuchtröhren angebracht,
die die Wand indirekt zum
Strahlen bringen.

Ob gerade oder gebogene
Wände, ob innen oder
außen – „Steckfix“-Glas-
steinwände geben eine un-
verwechselbare Note. Das
mörtellose Glassteinsystem
hat sich nun seit über 12
Jahren bewährt. Aufgrund
der außerordentlich hohen
Belastungsfähigkeit, des
guten U-Wertes und der
Maßanfertigung stellt
„Steckfix“ eine interessante
Gestaltungsalternative dar. 
Steckfix GmbH
24109 Kiel
Tel. (04 31) 5 80 81 06
info@steckfix.de
www.steckfix.de

Zweihorn

Intelligentes
Korrektur-Programm 
Holz ist ein empfindliches
Medium. Schon kleine „Un-
fälle“ führen zu Kratzern
oder Flecken auf der Ober-
fläche, in schlimmen Fällen
sogar zu abgebrochenen
Ecken und Kanten.

Eine effektive Hilfe bietet
jetzt Zweihorn mit der Ent-
wicklung des „Correct-Repa-
ratur-Systems“. Dieses Kor-
rektur-Programm entstand
laut Aussagen des Herstel-
lers aus der langjährigen
Zusammenarbeit mit Schrei-
nern und Tischlern. Es be-
inhaltet alles, was man im
Schadensfall zum Ausbes-
sern in der Werkstatt oder
beim Kunden vor Ort
benötigt. Die komplette
Ausrüstung ist in einem
repräsentativen und soliden
Holzkoffer erhältlich.
Zweihorn GmbH
40721 Hilden
Tel. (0 21 03) 7 78 00
zweihorn@ici.com, 
www.zweihorn.com

Kneer-Südfenster

Geschäumtes Aluminium-
Holz-Fenster
Mit einer hochwärme-
dämmenden Konstruktion
erweitert der Fenster- und
Türenhersteller Kneer-Süd-
fenster seine Aluminium-
Holz-Fenster-Palette jetzt
um ein Modell für die ener-
getisch anspruchsvollen 
3-Liter- und Passivhäuser.
Durch eine geschäumte
Aluminium-Schale kommt
das neue Fenster „AHF 100

Tritherm“ bei entsprechen-
der Drei-Scheiben-Ver-
glasung auf einen Uw-Wert
von 0,83 W/m2K. Bei der
Neuentwicklung ist die
aufgesetzte Aluminium-
schale mit wärmedämmen-
dem Schaum gefüllt und
rückseitig mit Kunststoff
geschlossen. Ein Wärme-
durchgang über die Alu-
miniumschale wird damit
verhindert. Bei einer Bau-
tiefe von 100 mm erzielt
schon die Rahmenkonstruk-
tion einen Uf-Wert von 
0,92 W/m2K. Für die Ge-
staltung der Systemkompo-
nenten steht eine breite
Farbpalette zur Verfügung.

Aus sechs verschiedenen
Holzarten kann der Kunde
wählen und sich entweder
für einen Farbton aus der
großen Holzfarbpalette oder
für eine der fünf angebote-
nen Spezial-Lasuren ent-
scheiden. Für die Alumi-
niumschale haben Bauher-
ren und Architekten auf
der RAL-Farbtonkarte freie
Wahl.
Kneer-Südfenster GmbH
Tel. (0 73 33) 8 30
72589 Westerheim
info@kneer.de
www.kneer.de
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Produkte

Mit der hochwärmedämmen-
den Konstruktion „AHF 100
Tritherm“ erweitert Kneer-Süd-
fenster seine Aluminium-Holz-
Fenster-Palette
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